
 
 

   

 

 

 

 

Pflegesätze bei vollstationärer Pflege 
Stand: 1. Februar 2023 

Preis in € pro Tag 
Ohne 

Pflegegrad Pflegegrad 1 Pflegegrad 2 Pflegegrad 3 Pflegegrad 4 Pflegegrad 5 

Pflegekosten 62,08 € 62,08 € 73,97 € 91,93 € 110,64 € 119,04 € 

Unterkunft  17,05 € 17,05 € 17,05 € 17,05 € 17,05 € 17,05 € 

Verpflegung 13,95 € 13,95 € 13,95 € 13,95 € 13,95 € 13,95 € 

Investitionskosten  19,50 € 19,50 € 19,50 € 19,50 € 19,50 € 19,50 € 
Investitionskosten  
nach § 82 Abs. 4 SGB XI 6,50 € 6,50 € 6,50 € 6,50 € 6,50 € 6,50 € 

Ausbildungszuschlag 0,94 € 0,94 € 0,94 € 0,94 € 0,94 € 0,94 € 

Pflegesatz pro Tag im EZ 120,02 € 120,02 € 131,91 € 149,87 € 168,58 € 176,98 € 
Gesamtheimentgelt  
bei 30,42 Kalendertagen 3.651,01 € 3.651,01 € 4.012,70 € 4.559,05 € 5.128,20 € 5.383,73 € 

Leistung Pflegekasse 
(monatlich)1 0,00 € 125,00 € 770,00 € 1.262,00 € 1.775,00 € 2.005,00 € 

Verbleibende Summe 3.651,01 € 3.526,01 € 3.242,70 € 3.297,05 € 3.353,20 € 3.378,73 € 
 
Gesetzliche Zuschüsse - was bezahlt die Pflegekasse? 
1Die Pflegekasse übernimmt die Kosten für die Pflege und Betreuung bis zu den festgelegten Höchstbeträgen in den 
jeweiligen Pflegegraden. Die Zuschüsse entsprechen den derzeitig gültigen gesetzlichen Regelungen. Als Eigenanteil 
sind von Pflegegrad 2 bis Pflegegrad 5 tgl. 31,10 € für die Kosten von Pflege und Betreuung selbst zu tragen. 
Um diesen Eigenanteil zu begrenzen, zahlt die Pflegekasse ab Januar 2022 für die gesetzlich Versicherten der 
Pflegegrade 2 bis 5, die vollstationäre Pflege nach § 43 SGB XI erhalten, einen bestimmten Prozentsatz dieses 
Eigenanteils als sog. Leistungszuschlag. Ihren aktuellen Leistungszuschlag entnehmen Sie bitte dem Bescheid der 
Pflegekasse. 
 
Die Berechnung erfolgt auf durchschnittlich 30,42 Tage (365/12). Nicht im Pflegesatz enthalten sind Extraleistungen 
wie Frisör, Fußpflege, Fernsehanschluss, Telefonanschluss und chemische Reinigung. 
 

 
Im monatlichen Pflegesatz enthalten: 
Pflegekosten (Pflege und Betreuung) z.B.: 
 Durchführung der pflegerischen Maßnahmen  

entsprechend der Pflegegrade 

 medizinische Behandlungspflege 

 Betreuung durch qualifiziertes Fachpersonal 

 bewohnerorientierte Beschäftigungsangebote sowie 
jahreszeitliche Feste und Veranstaltungen 

 
Unterkunft z.B.: 
 regelmäßige Reinigung des Zimmers, der Fenster,  

der sanitären Anlagen sowie Gemeinschaftsflächen 

 Bereitstellung von Bettwäsche und Handtüchern 

 Wäschepflege 

 Heizung, Wasser, Strom 

 
Verpflegung z.B.: 

 zwei Wahlmenüs, frisch zubereitet 

 notwendige Diäten, hochkalorische Kost sowie kleine 
Zwischenmahlzeiten 

 umfangreiche Getränkeversorgung  

 
Investitionskosten z.B.: 
 Nutzungskosten für das Zimmer und die 

Gemeinschaftsflächen im Haus 

 komplett möbliertes Zimmer 

 Notrufanlage am Pflegebett und in Dusche/WC 

 Wartung und Instandhaltung aller technischer Anlagen 


